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Der Frühling ist da!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das erste Viertel dieses Jahres
haben wir bereits hinter uns ge-
bracht und auch die Osterfeier-
tage und die Osterferien 2023
sind schon wieder Geschichte. Ich
hoffe, Sie konnten schöne Feier-
tage und ggf. auch schöne Ur-
laubstage im Kreis ihrer Famili-
en verleben. Das Wetter scheint
sich so langsam und endlich auf
den Frühling einlassen zu wol-
len. Es ist schön zu sehen, wie
die aktuell die Bäume wieder
ausschlagen und blühen. Wie Sie
alle freue ich mich bereits wieder
auf die lange hellen und wärme-
ren Tage und die Abende auf Bal-
kon oder Terrasse. Damit unsere
Ortschaften im Frühjahr auch
wieder ein schönes Bild abge-
ben, haben sich Ende März er-
neut viele gut gelaunte und mo-
tivierte Menschen beim traditio-
nellen Frühjahrsputz im gesam-
ten Gemeindegebiet auf den Weg
gemacht, um die Dörfer und ihre
Umgebung vom Müll zu befreien.
Unterstützt wurden sie tatkräf-
tig durch unseren Baubetriebs-
hof. Ein herzliches Dankeschön
an alle, die sich trotz des „April-
wetters“ für die Allgemeinheit
engagiert haben. Ihr seid klas-
se! Und auch auf diesem Wege
nochmals danke auch an unsere
Ortsbürgermeister*innen für die
prima Organisation.
Wenn Sie sich ein wenig für die
Geschichte in unserer Region in-
teressieren, kann ich Ihnen heu-
te bereits zwei Erlebnisbustou-
ren empfehlen, die der Verein
VIA-Erlebnisraum Römerstraße
e.V. im Mai durchführen wird.
„Auf den Römerstraßen
unterwegs“ heißen die Bustou-
ren auf den beiden Römerstra-
ßen Via Belgica und Via Agrippi-
na, die der Verein Corona-be-
dingt mit etwas Verspätung in
diesem Jahr zum ersten Mal im
Rheinland anbietet.  Auf der Via
Belgica führt die Fahrt vom Start-
ort Übach-Palenberg mit ver-
schiedenen Zwischenstationen
am 6. Mai 2023 zum Höhepunkt
des Tages, der Besichtigung der
beeindruckenden römischen
Grabkammer in Köln-Weiden. Der
Agrippastraße folgt die zweite Ta-
gesfahrt dann am 13. Mai 2023
von Hürth bis nach Nettersheim.
Höhepunkte dieser Tour werden
die römische Wasserleitung in
Hürth, die Römerthermen in Zül-
pich - Museum der Badekultur -,

das UNESCO-Welterbe Römische
Kalkbrennerei in Iversheim und
das Matronenheiligtum auf der
Görresburg in Nettersheim sein.
Beide Touren werden von fach-
lich versierten Wissenschaftlern
begleitet, die sowohl während
der Fahrt als auch vor Ort Infor-
mationen zu den Römerstraßen
und den Denkmälern geben. Wei-
tere Informationen zu den Bus-
touren und die Anmeldeinforma-
tionen finden Sie in diesem Heft,
auf der Internetseite und der Fa-
cebookseite der Gemeinde Alden-
hoven. Bei einem Herz-Kreislauf-
Stillstand zählt jede Sekunde!
Denn mehr als 60.000 Menschen
erleiden in Deutschland jährlich
einen Herz-Kreislauf-Stillstand
außerhalb eines Krankenhauses.
Und so können in Reanimations-
maßnahmen geschulte
Ersthelfer*innen, die im Notfall
parallel zum Rettungsdienst über
die „Region Aachen Rettet“-App
alarmiert werden, tatsächlich in
vielen Fällen Leben retten.
Hierfür möchten wir zukünftig
auch in unserer Gemeinde nicht
nur noch mehr Menschen gewin-
nen und schulen, sondern auch
das bestehende Angebot an De-
fibrillatoren erheblich verbes-
sern. Defibrillatoren, auch AED
genannt, sind nämlich ein wich-
tiger Bestandteil der Wiederbe-
lebung und haben bereits zahllo-
se Leben gerettet. Mit der Be-
zeichnung AED sind Geräte ge-
meint, die auch von medizini-
schen Laien problemlos verwen-
det werden können, um einen
elektrischen Impuls an eine Per-
son mit Herzkreislaufstillstand zu
übertragen. Auch in Aldenhoven,
so zum Beispiel im Rathaus, sind
bereits einige Geräte im Einsatz.
Hier gibt es aber noch erhebli-
ches Verbesserungspotenzial. Die
jederzeitige Verfügbarkeit und
schnelle Erreichbarkeit von AED
sind wichtige Voraussetzungen,
um im Falle eines Herzkreislauf-
stillstands schnell helfen zu kön-
nen. Auch in diesem Jahr heißt
es in unserer Gemeinde wieder
„Klimaschützer gesucht“. Ge-
meinsam mit unserem Partner
Westenergie loben wir auch 2023
Preise aus. Der mit insgesamt
1.000 Euro dotierte Preis wird
wie in den Vorjahren von einer
Jury an teilnehmende Bürger,
Vereine, Institutionen und Firmen
vergeben, die sich mit der Be-

schreibung einer bereits laufen-
den Maßnahme oder eines zu-
künftigen Projektes für den Um-
welt- und Klimaschutz bewer-
ben. An die besten drei Teilneh-
mer werden insgesamt 1.000
Euro als Preisgeld vergeben. Ich
lade daher alle Bürger*Innen,
Vereine, Institutionen und Firmen
dazu ein, Ideen zu entwickeln
und aufzuzeigen, wie sie vor Ort
die Umwelt schonen und sich für
den Klimaschutz einsetzen. Über
die Bewerbungsmodalitäten so-
wie weitere Details informieren
wir u.a. in dieser Ausgabe. Be-
werbungen sind ab sofort mög-
lich. Ich freue mich auf Ihre Ideen.
Dorftrödeln können Sie in die-
sem Frühjahr gleich in zwei Ort-
schaften unserer Gemeinde. Am
Sonntag, 23. April, besteht dazu
beim 3. Dürboslarer Hof- und Ga-
ragenflohmarkt die erste Gele-
genheit. Wer mag, kann dann kurz
darauf beim 3. Siersdorfer Dorf-
trödel am Sonntag, 07. Mai, die
weit mehr als 100 Aussteller in
den Straßen Siersdorfs besu-
chen. Ich wünsche Ihnen dabei
viel Spaß und viele Schnäppchen.
Beachten Sie die Veröffentlichun-
gen der Veranstalter für die nä-
heren Informationen.
Wussten Sie übrigens, dass die
evangelische Kirchengemeinde in
Aldenhoven in diesem Jahr ihr
70jähriges Jubiläum mit vielen
attraktiven Veranstaltungen fei-
ert? Die Gemeinde hat sich aus
diesem Anlass ein ganzjähriges
Programm mit vielen Veranstal-
tungen und Events überlegt. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, die Veran-
staltungen in der evangelischen
Kirche in der Martinusstraße 25
zu besuchen. Als nächstes erwar-
tet Sie bei der anstehenden vier-
ten Jubiläumsveranstaltung „Ol-
dies But Goldies“ am Samstag,
den 22. April 2023, Live Musik
von „Faltenrock“ und „Earth
Connection“. Feiern Sie mit! Die
evangelische Kirchengemeinde
freut sich auf Sie und über Ihren
Besuch. Zu Ihren ebenfalls tradi-
tionellen Tagen der offenen Tür
in der Moschee lädt die türkisch-
islamische Gemeinde zu Alden-
hoven e. V. auch in diesem Jahr
wieder alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger in die Aldenhovener
Moschee in der Gartenstraße ein.
Am Samstag 29.04.2023, und am
Sonntag, 30.04.2023, erwartet

die Besucher wieder ein Fest für
den Gaumen, sehr viele türki-
sche Spezialitäten und natürlich
Fleisch und Fisch vom Grill. Hier
werden Sie sehr herzlich emp-
fangen und bewirtet. Die Vereins-
mitglieder freuen sich auf Ihren
Besuch. Wenn der Mai naht, steht
auch gleich wieder das erste
Schützenfest des Jahres vor der
Tür. Vom 5. bis zum 8. Mai feiert
unsere St. Matthäus Schützen-
bruderschaft in Neu-Pattern an
bekannter Stelle neben dem
Haus Pattern ihr Schützenfest.
Auch in diesem Jahr finden sich
im Programm wieder zahlreiche
Höhepunkte. Ich lade Sie herz-
lich ein, gemeinsam mit der Bru-
derschaft, ihren Majestäten und
vielen Aldenhovener sowie aus-
wärtigen Gästen die verschiede-
nen Veranstaltungen an den Fest-
tagen zu besuchen und zu feiern.
Ich würde mich ebenfalls sehr
freuen, Sie dort zu treffen.
Noch ein Hinweis in eigener Sa-
che: Die Gemeinde Aldenhoven
hat in nächster Zeit einige Stel-
len im Rathaus und auf dem Bau-
betriebshof neu und unbefristet
zu besetzen. So suchen wir aktu-
ell z.B. eine neue Kraft für die
„Sachbearbeitung im Bereich
Wohngeld“. Achten Sie auf unse-
re Stellenanzeigen in der Zeitung
am Sonntag, auf unserer Inter-
netseite und auf unseren sozia-
len Medienkanälen Facebook und
Instagram. Sie haben Interesse?
Wir freuen uns über jede qualifi-
zierte Bewerbung!
In diesem Sinne, viel Spaß bei
der Lektüre dieser Ausgabe und
freuen Sie sich gemeinsam mit
mir auf einen hoffentlich schö-
nen Frühling.

Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister



Aldenhoven Infoblatt – 20. Jahrgang – Nr. 4 – 21. April 2023 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Neuer Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung
Einen neuen Kollegen durften Bür-
germeister Ralf Claßen und der
Leiter der Stabsstelle für Wirt-
schaftsförderung und Struktur-
wandel, Marcel Dederichs, am 03.
April 2023 im Aldenhovener Rat-
haus begrüßen.
David Plum wird zentral als För-
dermittelmanager in der Stabs-
stelle alle fördermittelrelevanten
Themen in der Gemeinde Alden-
hoven bearbeiten. Die Gemein-
deverwaltung professionalisiert
damit dieses gerade jetzt im
Strukturwandel wichtige Arbeits-
feld, welches bislang in den un-
terschiedlichen Sachgebieten ar-
beitsbegleitend behandelt wurde.
Als bislang im Amt für Kreisent-
wicklung und Wirtschaftsförde-
rung des Kreises Düren beschäf-
tigter Fördermittelberater bringt
David Plum bereits entsprechen-
de Expertise mit.
Wir freuen uns über unseren neu-
en Kollegen und wünschen David
Plum einen guten Start an seinem
neuen Arbeitsplatz in unserer Ge-
meinde Aldenhoven. v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, David Plum und Marcel Dederichs (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, David Plum und Marcel Dederichs (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, David Plum und Marcel Dederichs (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, David Plum und Marcel Dederichs (Foto: Gemeinde Aldenhoven)v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, David Plum und Marcel Dederichs (Foto: Gemeinde Aldenhoven)

Gemeindehaushalt 2023
Herausforderungen gemeinsam meistern: Aldenhovener Gemeinderat beschließt
einstimmig Haushaltsentwurf 2023

In großem Einvernehmen und
ohne Diskussionen hat der Rat
der Gemeinde Aldenhoven in sei-
ner Sitzung am 30. März 2023
den Haushalt für das Jahr 2023
beschlossen. Bürgermeister Ralf
Claßen hatte den Entwurf der
Haushaltssatzung 2023 mit ihren
Anlagen in die Januarsitzung des
Rates am 19.01.2023 eingebracht.
79 Änderungen wurden im Rah-
men der Haushaltsberatungen
u.a. durch eine aktualisierte Da-
tenlage, nachfolgende Änderun-
gen bei der Kreis- und Jugend-
amtsumlage, Einsparungen bei
einzelnen freiwilligen Leistungen
und Anregungen aus den Fraktio-
nen umgesetzt. Zudem konnte die
Gemeinde Aldenhoven
erfreulicherweise zusätzliche Mit-
tel aus der Richtlinie zur Gewäh-
rung von Leistungen aus Gründen
der Billigkeit für die Kreise, kreis-
freien Städte sowie die kreisan-
gehörigen Städte und Gemeinden

in Nordrhein-Westfalen („Stär-
kungspakt NRW“) in Höhe von
über 342.000 Euro einplanen.
Dadurch war die Verwaltung nicht
nur in der Lage, das Haushaltser-
gebnis noch einmal um mehr als
114.000 Euro verbessern. Gleich-
zeitig konnte die im ersten Haus-
haltsentwurf eingeplante Erhö-
hung der Gewerbesteuer von 476
auf 510 Punkte vermieden wer-
den. Diese war ursprünglich er-
forderlich, um ein mit restriktiven
Auflagen für die nächsten Jahre
verbundenes Haushaltssiche-
rungskonzept der Gemeinde zu
vermeiden. Damit beinhaltet der
aktualisierte Haushaltsentwurf
wie bereits in den Vorjahren kei-
ne Erhöhung der Realsteuern.
Der jetzt beschlossene Haus-
haltsentwurf sieht Erträge in Höhe
von 43.660.146 Euro und Aufwen-
dungen in Höhe von 45.152.693
Euro vor. Auszahlungen für Inves-
titionen fallen in Höhe von mehr

als 9,6 Millionen Euro an.
Insgesamt weist der aktualisierte
Haushaltsentwurf nunmehr ein
geplantes negatives Jahresergeb-
nis in Höhe von - 1.492.547 € aus.
Dieses Defizit wird durch eine ent-
sprechende Entnahme aus der all-
gemeinen Rücklage ausgeglichen,
die die Gemeinde in den zurück-
liegenden Jahren wieder aufbau-
en konnte. Bürgermeister Ralf Cla-
ßen dankte den Ratsfraktionen für
ihre konstruktive Mitarbeit und
der Kämmerei und allen weiteren
Beteiligten aus der Verwaltung für
das große Engagement bei der
Erstellung des finalen Haushalts-
entwurfs. Er zeigte sich erfreut
darüber, dass „wir gemeinsam
unseren Bürgerinnen und Bürgern
und unseren Unternehmen eine
zusätzliche Belastung in diesen
für alle schon herausfordernden
Zeiten ersparen können. Wir kön-
nen stolz darauf sein, trotz stetig
steigender Sach- und Personal-

kosten, steigender Umlagen u.a.
des Kreises und trotz der Ener-
giekrise und steigender Zinsen in
Folge des Ukrainekrieges die Al-
denhovenerinnen und Aldenhove-
ner nicht mit höheren Steuern
belegen zu müssen. Und das jetzt
unverändert bereits seit 2017.
Gleichzeitig zeigen wir uns ge-
rüstet für die Herausforderungen
des Strukturwandels und der wei-
teren Entwicklung unserer Ge-
meinde. Das ist ein wichtiges und
positives Signal.“
Der beschlossene Haushaltsent-
wurf wird nun der Kommunalauf-
sicht beim Kreis Düren zur Ge-
nehmigung vorgelegt werden. So-
bald die Genehmigung erfolgt ist,
ist die Gemeinde auch wieder un-
eingeschränkt finanziell hand-
lungsfähig.
Nach der Gemeindeordnung darf
eine Kommune bis zur Genehmi-
gung nämlich ausschließlich
Pflichtausgaben tätigen.

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Termine April/Mai
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
„Oldies but Goldies“,
Ev. Kirche, 20 Uhr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Dürboslarer Hof- und Garagen-
flohmarkt
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Maiversteigerung, Maigesell-
schaft Koslar-Engelsdorf
Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
Frauenfrühstück, Dorfgemein-
schaft Niedermerz, 9 Uhr
Freitag, 5. Mai -Freitag, 5. Mai -Freitag, 5. Mai -Freitag, 5. Mai -Freitag, 5. Mai -
Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Schützenfest St. Matthäus-
Schützenbruderschaft Pattern
1927 e.V.
Sonntag, 07. MaiSonntag, 07. MaiSonntag, 07. MaiSonntag, 07. MaiSonntag, 07. Mai
Siersdorfer Trödelmarkt
Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Das Luststück, Theaterverein
Einigkeit 1982 Siersdorf,
Saal Thoma
Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Das Luststück, Theaterverein
Einigkeit 1982 Siersdorf,
Saal Thoma
Aufstellen des Maibaums, Mai-
gesellschaft Koslar-Engelsdorf,

Dorfplatz Engelsdorf, 15 Uhr
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Last Mai Day Party, Maigesell-
schaft Koslar-Engelsdorf,
Bürgerhalle
Koslar, 20 Uhr
Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Kirmes „light“, Heimatverein
Schleiden,
Fußballplatz Schleiden,
11.30 Uhr
Königs- und
Prinzenvogelschuss,
St. Ursula Schützenbruderschaft
Dürboslar e.V.
Vatertagsfest,
Dorfgemeinschaft
Niedermerz
Vatertagsgrillen,
Gartenbauverein Aldenhoven
Samstag, 20. Mai -Samstag, 20. Mai -Samstag, 20. Mai -Samstag, 20. Mai -Samstag, 20. Mai -
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Maikirmes, Maigesellschaft
Koslar-Engelsdorf,
Bürgerhalle Koslar
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Wiesenfest, DPSG Stamm
Kreuzritter Siersdorf,
Pfadfinderheim

Veranstaltung / Termin aus Aldenhoven

Samstag/Sonntag,Samstag/Sonntag,Samstag/Sonntag,Samstag/Sonntag,Samstag/Sonntag, 29./30. 29./30. 29./30. 29./30. 29./30.     AprilAprilAprilAprilApril

Tag der offenen Tür, Türkisch-Islamischer Kulturverein, Moschee,
Gartenstraße

Seniorengeburtstage
im Mai
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
01.05.1943 Yilmaz, Yasar
03.05.1943 Yazbahar, Fadime
09.05.1943 Acikgöz, Emine
10.05.1943 Cakmakci, Sedat
30.05.1943 Schmidt, Jürgen
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
02.05.1942 Hadzic, Hasibe
03.05.1942 Wolff, Ingrid
30.05.1942 Schramowski, Karin
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
10.05.1941 Esser, Peter
18.05.1941 Schumacher, Gerhard
20.05.1941 Goeres, Josef
30.05.1941 Dickmeis, Peter Paul
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
01.05.1939 Acikgöz, Satilmis
03.05.1939 Swigon, Hans
03.05.1939 Demirtas, Nazim
10.05.1939 Griguoli, Pasqualino
13.05.1939 Talarico, Giuseppe
27.05.1939 Sommer, Reinhard

85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
02.05.1938 Brendt, Hedwig
02.05.1938 Ennig, Adelheid
30.05.1938 Köhl, Kurt
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
04.05.1937 Ihle, Marianne
05.05.1937 Schleiermacher,
Walter
14.05.1937 Lenzen, Maria
14.05.1937 Krieger, Roland
21.05.1937 Huppertz, Luise
22.05.1937 Frechen, Werner
27.05.1937 Schmelzer, Reiner
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
15.05.1934 Leimbach, Maria
93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre93 Jahre
10.05.1930 Schürkens, Franz
94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre
04.05.1929 Westland,
Katharina
95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre
22.05.1928 Ziebuhr, Mimmi

Digitalisierung gemeindlicher Dienstleistungen
Aldenhoven baut Online-Dienste für Bürgerinnen und Bürger aus
Die Gemeindeverwaltung Al-
denhoven weitet das Angebot
ihrer online zur Verfügung ge-
stellten Dienstleistungen kon-
tinuierlich aus. Bürgerinnen
und Bürger können bereits seit
Ende vergangenen Jahres Per-
sonenstandsurkunden beim
Standesamt online bestellen,
Ihren Hund online anzeigen oder
eine Melderegisterauskunft
online beantragen. Das gesam-
te Online-Dienstleistungsange-
bot der Gemeinde Aldenhoven
umfasst weitere Leistungen, die

sukzessive in allen Bereichen
der Verwaltung ausgebaut wer-
den.
Die Digitalisierung gemeindli-
cher Dienstleistungen ermög-
licht Bürgerinnen und Bürgern
eine mühelose, ortsunabhängi-
ge und jederzeit abrufbare Ver-
bindung zu kommunalen Diens-
ten. Den Link zur Aufstellung
der gesamten, bereits verfüg-
baren Online-Dienste finden Sie
auf der gemeindlichen Home-
page unter www.aldenhoven.de
in der Rubrik „Rathaus - Onli-

ne-Dienste für Bürger“. Außer-
dem kann der jeweilige Onli-
ne-Dienst in der Suchfunktion
unter dem Stichwort der ge-
wünschten Dienstleistung an-
gezeigt werden. Nach Aufruf ei-
nes Online-Antrags leitet ein
Online-Assistent Sie in mehre-
ren Schritten durch den Vor-
gang der Antragstellung. Nach
Angabe aller erforderlichen Da-
ten können Sie Gebühren, die
gegebenenfalls mit der Antrag-
stellung entstehen, direkt per
Online-Bezahlfunktion beglei-

chen, bevor Sie Ihren Antrag on-
line beim jeweiligen Fachamt
der Gemeindeverwaltung ein-
reichen. Um die Servicequali-
tät der Gemeinde Aldenhoven
für die Bürgerinnen und Bürger
weiter auf einem hohen Niveau
halten zu können und den An-
forderungen an eine moderne
Kommunalverwaltung gerecht
zu werden, ist ein verwaltungs-
weites Angebot von Dienstleis-
tungen im Online-Angebot aus-
gemachtes Ziel der Gemeinde-
verwaltung.
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Schützenfest in Neu-Pattern vom 5. bis 8. Mai
Traditionell fand am 3. Sonn-
tag der Fastenzeit der Königs-
und Prinzenvogelschuss der St.
M a t t h ä u s - S c h ü t z e n b r u d e r -
schaft Pattern statt. Nach ei-
nem gemeinsamen Gottes-
dienst in der St. Johannes-Kir-
che Niedermerz, zelebriert
durch den Präses der Bruder-
schaft, Pfr. Jürgen Frisch, und
einem Umzug zum „Haus Pat-
tern“, fanden dort die entspre-
chenden Wettbewerbe statt.
Als neues Königspaar regieren
wie bereits vor genau zehn
Jahren Herbert und Elke Höp-
pener, alte und neue Jungs-
chützenprinzessin ist Saskia
Helmert.
Somit rüsten sich die Patter-
ner Schützen derzeit für ihr
Schützenfest vom 5. bis 8. Mai.
Den Auftakt bildet am Freitag
um 18.45 Uhr ein Umzug durch
Neu-Pattern, bei dem man den
neuen Majestäten seine Auf-
wartung machen und sie zum
Festzelt im Patterner Ring ge-
leiten wird, das an allen vier
Tagen Dreh- und Angelpunkt

des Geschehens ist. Dort star-
tet um 20 Uhr die seit Jahren
sehr beliebte Schützenparty.
Für dieses Jahr wurde die seit
2004 überregional bekannte
Coverband „Fahrerflucht“ ver-
pflichtet, die dafür sorgen wird,
dass dieser Abend erneut zu
einem Highlight des
Festes wird.
Der Samstag beginnt um 16
Uhr mit einem Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche St.
Johannes Baptist zu Nieder-
merz, in dessen Rahmen die
neuen Majestäten gekrönt
werden und Gottes Segen für
die vor ihnen liegende Regent-
schaftszeit empfangen. Nach
einem Umzug und einer kur-
zen Verschnaufpause wird ge-
gen 19.15 Uhr das Königspaar
Herbert und Elke Höppener in
seiner Residenz im Patterner
Ring abgeholt und gemeinsam
mit dem stattlichen Gefolge
zum Festzelt geleitet. Hier be-
ginnt um 20 Uhr der traditio-
nelle Königsball mit Unterhal-
tung, Überraschungen und dem

Königswalzer um Mitternacht.
An diesem Abend spielt
erstmals vor dem Patterner Pu-
blikum das Live-Music Duo
„Silvi & Ralf“.
Am Sonntagmorgen treffen
sich die Schützen um 10.30 Uhr
zur Gefallenenehrung mit
Kranzniederlegung am Ehren-
mal neben der Matthäus-Ka-
pelle. Im Anschluss wird ein
Frühschoppen den Vormittag
abrunden. Schon um 14 Uhr
geht es weiter, wenn die Ma-
jestäten erneut in der Königs-
residenz zum großen Festzug
abgeholt werden. Parallel dazu
werden im Festzelt die auswär-
tigen Vereine empfangen und
die Cafeteria mit selbstgeba-
ckenen Köstlichkeiten der
Schützenfrauen eröffnet.
Der Festzug beginnt um 14.45
Uhr mit dem Fahnen- und Ma-
jestäteneinmarsch vor dem
Festzelt und setzt sich um 15
Uhr durch die Straßen Neu-
Patterns in Bewegung. Hieran
werden mehrere Gastbruder-
schaften und sechs Musikver-
eine teilnehmen. Nach dem
Vorbeimarsch auf der Nieder-
merzer Straße und der Natio-
nalhymne im Festzelt lädt man
dort noch zum gemütlichen
Verweilen bei Kaffee und Ku-
chen oder Kaltgetränken ein,
während die Blasmusikkapel-
le Siebenbürgen aus Setterich
für Unterhaltung und Schüt-

zenfestatmosphäre sorgen
wird. Auch für die Unterhaltung
der kleinen Gäste wird
gesorgt sein.
Der Montag, als letzter Tag des
Schützenfestes, wird wie
bereits seit vielen Jahren mit
dem Dankgottesdienst um
10.30 Uhr in der St. Matthäus-
Kapelle Neu-Pattern eröffnet.
Daran wird sich gegen 11.15
Uhr der traditionelle und seit
Jahren beliebte Familienfrüh-
schoppen im Festzelt anschlie-
ßen. Bei guter Unterhaltung
und musikalischer Unterma-
lung durch DJ Pascal Berbuir
sind hier wieder die Grundla-
gen für einen geselligen Tag
gelegt, der erfahrungsgemäß
erst in den Abendstunden en-
den wird. Im Verlauf des Früh-
schoppens werden auch die
Gewinner einer attraktiven
Verlosung bekanntgegeben.
Für den Genuss herzhafter, fes-
ter Nahrung steht an allen Ta-
gen wie gewohnt ein Imbiss-
wagen mit einem guten Ange-
bot bereit.
So freuen sich bereits heute
die St. Matthäus-Schützenbru-
derschaft Pattern mit ihren
neuen Majestäten sowie Fest-
wirtin Anja Meißner und ihr
Team auf viele Gäste bei ei-
nem hoffentlich wieder schö-
nen und sonnigen Schützen-
fest, zu dem auf diesem Wege
herzlich eingeladen wird.

v.l.n.r.: Bürgermeister Ralf Claßen, Fahnenoffizier Tobias Joußen, Kö-v.l.n.r.: Bürgermeister Ralf Claßen, Fahnenoffizier Tobias Joußen, Kö-v.l.n.r.: Bürgermeister Ralf Claßen, Fahnenoffizier Tobias Joußen, Kö-v.l.n.r.: Bürgermeister Ralf Claßen, Fahnenoffizier Tobias Joußen, Kö-v.l.n.r.: Bürgermeister Ralf Claßen, Fahnenoffizier Tobias Joußen, Kö-
nigspaar Herbert und Elke Höppener, Prinzessin Saskia Helmert, Bruder-nigspaar Herbert und Elke Höppener, Prinzessin Saskia Helmert, Bruder-nigspaar Herbert und Elke Höppener, Prinzessin Saskia Helmert, Bruder-nigspaar Herbert und Elke Höppener, Prinzessin Saskia Helmert, Bruder-nigspaar Herbert und Elke Höppener, Prinzessin Saskia Helmert, Bruder-
meister Frank Kickartz, Präses Pfr. Jürgen Frisch. Foto: Markus Havertzmeister Frank Kickartz, Präses Pfr. Jürgen Frisch. Foto: Markus Havertzmeister Frank Kickartz, Präses Pfr. Jürgen Frisch. Foto: Markus Havertzmeister Frank Kickartz, Präses Pfr. Jürgen Frisch. Foto: Markus Havertzmeister Frank Kickartz, Präses Pfr. Jürgen Frisch. Foto: Markus Havertz
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Fortgeschrittenen Parkinson rechtzeitig erkennen
Für Betroffene ist es wichtig, bei Anzeichen einer Verschlechterung zu reagieren
Bei einer Parkinson-Erkran-
kung sterben im Gehirn Ner-
venzellen ab, die den wichti-
gen Botenstoff Dopamin produ-
zieren. Dopamin wird unter an-
derem für die Steuerung von
Bewegungsabläufen benötigt.
Fehlt es, treten Symptome wie
Zittern, Muskelsteifigkeit, die
Verlangsamung von Bewegun-
gen und Gleichgewichtsstörun-
gen auf. Allein in Deutschland
sind davon rund 220.000 Men-
schen betroffen. Medikamente
zum Einnehmen können den
Dopaminmangel zunächst aus-
gleichen. Doch Parkinson ist
eine fortschreitende Erkran-
kung und im Verlauf kann es
passieren, dass die Tabletten
nicht mehr wie gewünscht wir-
ken und sich die Symptome
oder Auswirkungen wieder ver-

schlimmern. Für Betroffene ist
das nicht immer leicht zu er-
kennen, da die Entwicklung
meist schleichend verläuft. Sie
sprechen darüber nicht mit dem
behandelnden Arzt und oft wird
dann die Behandlung zu spät
angepasst.
Parkinson-SymptomeParkinson-SymptomeParkinson-SymptomeParkinson-SymptomeParkinson-Symptome
leichter zuordnenleichter zuordnenleichter zuordnenleichter zuordnenleichter zuordnen
Es ist deshalb für Parkinson-
Patienten und ihre Angehörigen
wichtig, gut über mögliche An-
zeichen einer Verschlechterung
informiert zu sein. Dazu gehört
zum Beispiel, dass die Wir-
kungsdauer der über den Tag
eingenommenen Medikamente
nicht mehr ausreicht. Steigen-
der Tablettenbedarf kann also
ein Indiz für fortgeschrittenen
Parkinson sein. Auch Wirk-
schwankungen, sogenannte

Fluktuationen, bei denen sich
Phasen guter Beweglichkeit
(ON-Phasen) mit Phasen
schlechter Beweglichkeit (OFF-
Phasen) abwechseln, aber auch
unkontrollierte Überbewegun-
gen oder Schluckstörungen
können darauf hindeuten. Be-
schwerden, die nicht direkt mit
der Beweglichkeit zu tun
haben, sind beispielsweise
Ängste, Verdauungsprobleme,
Schlafstörungen, Psychosen
oder Demenz. Auf dem Patien-
tenportal
www.parkinson-check.de wer-
den die verschiedenen Sympto-
me in leicht verständlichen Vi-
deos erklärt und lassen sich mit
dem eigenen Befinden abglei-
chen und einordnen.
Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum ArztArztArztArztArzt
Zusätzliche Hilfestellung bietet

ein Selbsttest, der ausgefüllt
und ausgedruckt eine gute
Grundlage für das nächste Arzt-
gespräch bildet. Er macht es
leichter, alle wichtigen Punkte
anzusprechen, um so zu einer
optimalen Behandlung zu kom-
men. Eine Unterstützungssuche
mit Adressen von Neurologen,
die über fortgeschrittenen Par-
kinson aufklären, sowie Pati-
entengeschichten finden sich
ebenfalls auf der Website. Stellt
sich heraus, dass Tabletten oder
Kapseln zur Kontrolle der Sym-
ptome nicht mehr ausreichen,
gibt es verschiedene Möglich-
keiten, die Behandlung zu in-
tensivieren. Das Ziel sollte
immer sein, dass der Patient zu
jeder Zeit in der Lage ist, das
zu tun, was er gerade möchte.
(djd)
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Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Frühjahrsputz
in der
Gemeinde
Aldenhoven
Viele gut gelaunte und moti-
vierte Menschen haben sich am
25. März im gesamten Gemein-
degebiet auf den Weg gemacht,
um unsere Ortschaften und ihre
Umgebung vom Müll zu befrei-
en. Unterstützt wurden sie tat-
kräftig durch den gemeindlichen
Baubetriebshof.
Ein herzliches Dankeschön an
alle, die sich trotz des „April-
wetters“ für die Allgemeinheit
engagiert haben.
Ihr seid klasse!
Und danke auch an die
Ortsbürgermeister*innen für
die Organisation.

40 Jahre Ferdy’s Gym
Dein Fitness- und Gesundheitsstudio in Aldenhoven
Seit nunmehr 40 Jahren ist Ferdy’s
Gym eine feste Größe in Aldenho-
ven und weit darüber hinaus. Das
ist heutzutage nicht selbstver-
ständlich, mit großem persönli-
chen Einsatz verbunden und ein
großer Erfolg.
Das für seine familiäre Atmosphä-
re und hervorragende sportliche
Betreuung bekannte und ge-
schätzte Sportstudio wird von vie-
len Sporttreibenden aus dem Ge-
meindegebiet und aus der gesam-
ten Region gerne besucht.
In den zurückliegenden 40 Jahren
haben Inhaber Ferdy Müller und
sein Team schon vieles erlebt und
überlebt, darunter auch die uns
alle belastenden Jahre der Coro-
na-Pandemie. Bürgermeister Ralf

Claßen hat Ferdy Müller und sein
Studio anlässlich des Jubiläums
besucht und persönlich und im
Namen der gesamten Gemeinde
Aldenhoven herzlich zum runden
Betriebsjubiläum gratuliert.
Dabei konnte er sich darüber freu-
en, dass Ferdy Müller noch lange
nicht an Ruhestand denkt, son-
dern mit frischen Ideen die Wei-
terentwicklung seines Gym auch
für die nächsten Jahre plant.
Darüber freuen auch wir uns und
gratulieren von dieser Stelle aus
Ferdy Müller und seinem Team
noch einmal sehr herzlich zu 40
Jahren unternehmerischer
Leistung.
Alles Gute weiterhin und viel Er-
folg für die Zukunft! Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Rheinisches Open Air im Aldenhovener Römerpark
Am Samstag, 26. August, las-
sen wir es im Aldenhovener Rö-
merpark richtig krachen: drei
bekannte Künstler aus unse-
rer Region werden die Bühne
rocken! KEVKEVKEVKEVKEV, Kevin Mörkens,
ist ehemaliges Mitglied der
Band „Echte Fründe Mundart-
band“, Sänger und Songwriter
und performt Songs in kölscher
Sprache - modern und authen-
tisch. Storys, mit Alleinstel-

lungsmerkmal im Style der 80/
90er, die zum Mitmachen ani-
mieren oder zum Zuhören
einladen.
Der SitzungspräsidentDer SitzungspräsidentDer SitzungspräsidentDer SitzungspräsidentDer Sitzungspräsident (Volker
Weininger) - ihn muss man
nicht vorstellen. Top-Comedi-
an Volker Weininger ist Gewin-
ner des „Närrischen Oscar
2023“, sowohl solo als auch
als Mitglied des bekannten
„Herrengedecks“ eine komö-

diantische Ohrenweide. Stets
angesäuselt wartet er auch bei
seinen Auftritten immer auf das
nächste Kölsch.
Die Original Regio-Folkband
RumtreiberRumtreiberRumtreiberRumtreiberRumtreiber ist seit Jahren auf
der Erfolgsspur und sowohl aus
dem regionalen als auch aus
dem kölschen Karneval nicht
mehr wegzudenken.
Ihr Ding: Das Entdecken und
Erzählen von Geschichten aus

dem Leben und alte Legenden
aus unserer Heimatregion.
Dabei kombinieren sie sympa-
thisch und sehr hörenswert mu-
sikalische Genres von Folk und
Country bis Rock und Pop und
mischen diese mit rheinischer
Mundart und teils mit mittel-
alterlichem Flair.
Freuen Sie sich mit uns und
merken Sie sich schon heute
den Termin vor.



Aldenhoven Infoblatt – 20. Jahrgang – Nr. 4 – 21. April 2023 – Woche 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Auf den Spuren der Römer unterwegs
Erlebnisbustouren des Vereins Erlebnisraum Römerstraßen
Der Verein VIA-Erlebnisraum Rö-
merstraße e.V. bietet in diesem
Jahr erstmalig zwei Bustouren
für Interessierte mit vielen span-
nenden historischen Zielen und
Denkmälern auf den beiden Rö-
merstraßen Via Belgica und Via
Agrippina im Rheinland an.
Auf der Via Belgica führt die Rei-
se am 6. Mai ab 10 Uhr von der
Ruine der römischen Badeanla-
ge in Übach-Palenberg zum Mu-
seum Zitadelle Jülich mit sei-
nem Informationszentrum zu
den Römerstraßen. Nach einem
Halt in Elsdorf am Aussichtspunkt
Tagebau Hambach mit imposan-

tem Blick auf den Tagebau geht
es weiter zur Besichtigung der
beeindruckenden unterirdischen
römischen Grabkammer in Köln-
Weiden.
Start- und Zielpunkt ist jeweils
der P+R Parkplatz am Bahnhof
Übach-Palenberg, Bahnhofstra-
ße 17 (Dauer bis gegen 18 Uhr).
Der Agrippastraße folgt die zwei-
te Bustour am 13. Mai ab 10 Uhr
von Hürth (Start um 10 Uhr am
P+R Parkplatz Kiebitzweg in
Hürth, Dauer bis ca. 18 Uhr) nach
Nettersheim.
Höhepunkte dieser Tour werden
die römische Wasserleitung in

Hürth, die Römerthermen in Zül-
pich - Museum der Badekultur -
, das UNESCO-Welterbe Römi-
sche Kalkbrennerei in Iversheim
und das Matronenheiligtum auf
der Görresburg in Nettersheim
sein. Beide Touren begleiten
fachlich versierte Wissenschaft-
ler, die sowohl während der
Fahrt als auch vor Ort Informati-
onen zu den Römerstraßen und
den Denkmälern geben werden.
Auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt sein.
Die erlebnisreichen Tagestouren
kosten jeweils nur 20 Euro/Per-
son inkl. Busfahrt mit fachkun-

diger Begleitung, Führungen,
Eintrittsgelder vor Ort, Verpfle-
gung und einem Gastgeschenk.
Anmeldungen sind zwingend er-
forderlich mit Name(n), Anschrift,
Anzahl der Teilnehmer*innen
und gewünschter Tour (Agrippa-
straße und/oder Via Belgica) an
folgende Emailadresse: agrippa-
straße-viabelgica@web.de. Die
Vergabe der Plätze erfolgt nach
Eingang der Anmeldungen.
Weitere Informationen zu den
Römerstraßen finden Sie auf der
Internetseite des Vereins unter
www.erlebnisraum-
roemerstraße.de.

Frühjahrsputz in Dürboslar
Am 25. März fand wieder der Früh-
jahrsputz unter dem Motto „Wir
räumen auf“ in Dürboslar statt.
Ortsbürgermeister Erwin Geisin-
ger war sehr erfreut, dass sich
wieder zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger an dieser Aktion be-
teiligt haben.
Die Helfenden schwärmten in alle
Himmelsrichtungen aus, um Dür-
boslar und Umgebung vom Müll,
den achtlose Zeitgenossen in die
Landschaft geworfen haben, zu
säubern.
Unter den Helfenden waren auch
viele Kinder, die zum tollen Er-
folg, nicht nur für die Optik, son-
dern für die Umwelt beitrugen,
denn jedes Stück Müll ist ein
Stück zu viel in der Natur.
Bei belegten Brötchen und Ge-
tränken wurden zum gemütlichen
Abschluss interessante Gesprä-
che geführt.
Erwin Geisinger: „Es ist für mich
immer wieder eine Herzensange-
legenheit, mich auf diesem Wege
noch einmal recht herzlich bei al-
len Teilnehmenden zu bedanken!“ Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschüler-
programms mit Schulen aus Bra-
silien, Peru und Guatemala
sucht die DJO - Deutsche Jugend
in Europa Familien, die offen
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“
bei sich aufzunehmen, um mit
und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.Die
Familienaufenthaltsdauer für die

Schüler aus Brasilien / Porto
Alegre: 19. Juni bis 20. Juli (14
bis 15 Jahre alt) Peru / Arequipa:
21. Oktober bis 26. November
(16 bis 17 Jahre alt) Guatemala
/ Guatemala Stadt: 19. Novem-
ber bis 17. Dezember (13 bis 15
Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Un-
terricht eines Gymnasiums oder

einer Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler
lernen Deutsch als 1. Fremdspra-
che. Ein Einführungsseminar vor
dem Familienaufenthalt soll die
Gastschüler auf das Familienle-
ben bei Ihnen vorbereiten und
die Basis für eine aktuelle und
lebendige Beziehung zum deut-

schen Sprachraum aufbauen
helfen. Der Gegenbesuch ist
möglich. Bei Interesse wenden
Sie sich bitte an: DJO-Deutsche
Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533,
Mob. 0172-6326322,
e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Attraktiver & cleverer Lüftungskomfort in der Küche
Dicke Luft und unangenehme Es-
sensgerüche, die sich während
des Kochens und Bratens überall
verteilen, müssen nicht sein. „Da-
gegen helfen effiziente Abluft- und
Umluft-Lüftungssysteme: Von der
smarten, blickfangenden Design-
Attraktion über einer Kochinsel
bis zu dezenten oder fast völlig
unsichtbar integrierten Lösungen
für Lifestyle-(Wohn)Küchen“, so
Volker Irle, Geschäftsführer der
AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V.
Forelle blau. Ein sehr würziger Ein-
topf oder Auflauf. Überbackene
Zwiebelsuppe. Scharf angebrate-
nes Fleisch. Käsefondue. Pizza
Quattro Formaggi. So köstlich das
fertige Gericht auch schmeckt,
während des Kochens, Bratens,
Backens oder Grillens und
insbesondere danach soll die Luft
in der (Wohn)Küche wieder ge-
ruchsfrei und angenehm frisch
sein. Das managen Dunstabzüge
mit leisen, sparsamen, leistungs-
starken und langlebigen Motoren
plus einer sehr effizienten Filter-
technik, sodass die umgebenden
Möbel vor Fett-/Ölpartikeln und
Dampfschwaden geschützt sind
und unangenehme Gerüche aus
der Luft entfernt werden.
Beispielsweise auch mithilfe op-
tionaler Umluft-Hochleistungsfil-
ter mit ihrer sehr hohen Geruchs-

reduzierung. Sie halten übrigens
auch luftgetragene Pollen zurück
und deaktivieren Allergene im Fil-
ter, was für alle Allergiker eine
besondere Erleichterung ist. Oder
wartungsfreie, selbstreinigende
Umluftfiltersysteme, die sich z. B.
auf der Basis eines thermokataly-
tischen Verfahrens regenerieren
und so für gute Luft sorgen. „Das
Schöne an den neuen Lüftungs-
konzepten ist darüber hinaus,
dass für jeden Lifestyle, jedes
Haushalts-Budget und jede Raum-
größe etwas dabei ist“, sagt AMK-
Geschäftsführer Volker Irle. Das
kann - je nach persönlichem Ein-
richtungs- und Lebensstil - ein
Hingucker über der Kochinsel in
einer offenen Wohnküche sein wie
z. B. eine attraktive Insel- oder
Deckenhaube mit Liftfunktion.
Neben einer effizienten Lüftung
und Geruchsbeseitigung ziehen
sie aufgrund ihrer außergewöhn-
lichen Optik schnell die Blicke auf
sich. Integrierte Effekt- und Ambi-
ente-Beleuchtungen unterstrei-
chen ihre Eigenschaft als ikoni-
sches Designobjekt. „Die zuneh-
mende Urbanisierung und damit
verbundene Verdichtung in Bal-
lungsräumen führt dazu, dass
Wohnräume in Zukunft kleiner
ausfallen“, konstatiert Volker Irle.
Hier sind platzsparende, funktio-
nale Lösungen gefragt,
beispielsweise dezente bis nahezu
unsichtbar integrierte Lüftungs-
konzepte: z. B. vollintegrierte
Dunstabzugshauben, die flächen-
bündig in einen Oberschrank über
dem Kochfeld eingebaut werden.
Bei geschlossener Möbelfront (mit
Schranktür oder praktischem Klap-
pensystem) sind sie nicht zu se-
hen - sozusagen undercover. Erst
bei Inbetriebnahme werden sie
sichtbar und zeigen dann, was so

alles in ihnen steckt. Zum Kochen,
Braten & Dünsten wird einfach ihr
eleganter Glasschirm mit inte-
grierter TouchControl-Bedienung
ausgeklappt und schon sind Lüf-
tung und Beleuchtung aktiviert.
Beim Zuklappen schalten sich die
vollintegrierten Dunstabzugshau-
ben dann wieder aus. Diese neu-
en Einbaumodelle können sich in
Höhe, Tiefe und Materialstärke fle-
xibel den jeweiligen Abmessun-
gen der Küchenmöbel anpassen.
Und der Oberschrank lässt sich
trotz flächenbündigem Einbau
sogar noch nutzen, da rechts und
links vom Kamin Stauraum in Form
von Ablagen zur Verfügung steht.
Sehr raffiniert: Die Dunstabzugs-
haube verbirgt sich unsichtbar in
einem decken- oder wandhängen-
den Regalsystem. Es besteht aus
Modulen in wählbarer Höhe und
Breite. Die Regal-Module lassen
sich beliebig erweitern und an-
hand eines umfangreichen und in-
tegrierbaren Zubehörsortiments
ganz auf den persönlichen Bedarf
abstimmen. Außerdem können sie
- wie der Dunstabzug - mit inte-
grierten LED-Leuchtpaneelen aus-
gestattet werden. Wahlweise küh-
le, weiße oder wärmere Lichtnu-
ancen sorgen dann für die ge-
wünschte Arbeits- oder Wohlfühl-
atmosphäre. Dies und mehr lässt
sich übrigens auch per App ein-
stellen oder mit einem Sprachas-
sistenten. Einen sehr dezenten
und effizienten Lüftungskomfort
bieten auch Kochfelder mit inte-
griertem Dunstabzug, die in ver-

schiedenen Breiten erhältlich
sind, je nachdem wie viel Platz
zur Verfügung steht. Das muss
nicht viel sein (ab 60 cm), denn
diese 2in1-Lösungen lassen sich
auch in kleinen Küchen realisie-
ren. Mit so einem Downdraftsys-
tem erwirbt man gleich zwei leis-
tungsstarke Performer in einem
Einbaugerät: ein leicht und intui-
tiv zu bedienendes Induktions-
kochfeld mit einem Abzug, der die
Schwaden und Gerüche direkt am
Ort des Entstehens nach unten
absaugt. In offenen Wohnküchen
sind solche Planungen ebenfalls
sehr beliebt, da Kochfeld und Ab-
zug eine kompakte Einheit bil-
den, die sich überall einplanen
lässt. „Ob Umluft- oder Abluftbe-
trieb ist Geschmackssache sowie
abhängig von den architektoni-
schen Gegebenheiten, baulichen
Möglichkeiten und auch vom Nutz-
erverhalten“, sagt AMK-Chef Volk-
er Irle. „Wir empfehlen, sich in
einem Küchenfachgeschäft, Kü-
chenstudio oder Möbelhaus mit
Küchenfachabteilung ganzheitlich
beraten zu lassen. So findet man
gemeinsam schnell zu seinem per-
sönlichen optimalen Lüftungs-
komfort.“ Beispielsweise in Form
eines außergewöhnlichen Design-
objekts an der Wand, Decke oder
über einer Insel. Als attraktive,
jedoch eher dezente 2in1-Einheit
(Kochfeld mit Abzug). Oder clever
unauffällig als vollintegrierte
Dunstabzugshaube im Ober-
schrank.
(AMK)

Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-Prämierte, kompakte 2in1-Einheit, z. B. ideal für Kochinseln, ausgestat-
tet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept undtet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept undtet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept undtet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept undtet mit einem leistungsstarken, energieeffizienten Lüftungskonzept und
einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-einem regenerativen Filtersystem. Optional mit schicker Drehknebels-
teuerung. (Foto: AMK)teuerung. (Foto: AMK)teuerung. (Foto: AMK)teuerung. (Foto: AMK)teuerung. (Foto: AMK)
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Entspannt wohnen unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der Bauhausarchitektur
In Neubaugebieten tauchen in
den letzten Jahren wieder ver-
mehrt Häuser mit kubischen For-
men und Flachdach auf. In ihrer
Geradlinigkeit erinnern sie an die
Architektursprache des Bauhau-
ses. Ergänzt durch exklusive Aus-
stattungs- und Gestaltungsde-
tails wie eine große Fensterfront
oder eine Dachterrasse stechen
diese kubischen Häuser in so
mancher Nachbarschaft ein-
drucksvoll hervor.
Für den Holz-Fertigbau waren die
Ideen von Bauhaus-Gründer Wal-
ter Gropius nicht nur architekto-
nisch prägend: schlichter Funkti-
onalismus und Rationalität so-
wie die Kombination aus kunst-
vollen Gestaltungsideen und
standardisierten Bauteilen aus
seriellen Produktionsverfahren -
eine Mischung, die sich die Fer-
tighausbranche bis heute zunutze
macht, um individuelle Häuser
nach einem Setzkastenprinzip zu
entwerfen. Dabei wird der Setz-
kasten immer größer und vielfäl-
tiger. „Die Bauhausarchitektur ist
nur eine von vielen Planungs-
grundlagen, auf der Fertighaus-
Bauherren ihre persönlichen
Wünsche und Vorstellungen vom
Traumhaus heute in die Tat um-
setzen können“, erklärt Fabian
Tews, Sprecher des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau
(BDF).
Aber warum ist gerade die Bau-
hausarchitektur bei Bauherren
wieder so beliebt? „Weil sie zeit-
los ist“, glaubt Tews. Zum einen
könnten reduzierte kubische Ge-
bäudeformen einen willkomme-
nen Gegenpol zur Reizüberflu-
tung und Komplexität einer
schnelllebigen sowie weitrei-
chend digitalisierten und globa-
lisierten Gesellschaft darstellen.
Zum anderen sei die sachliche
Bauhaus-Architektur für viele
Menschen Ausdruck von Indivi-
dualität und Stilsicherheit. „Auch
bei anderen Alltagsgegenstän-
den wie Autos, Möbeln oder
Smartphones sind funktionale,
möglichst schnörkellose Designs
beliebt“, so der BDF-Sprecher.
Wenn gewünscht hätten Bauher-
ren von Fertighäusern zudem alle
Freiheiten, gezielt Akzente zu

setzen mit individueller Ausstat-
tung, mit Formen, Farben und Ma-
terialien oder mit architektoni-
schen Ergänzungen wie einem
Erker, einer Dachterrasse oder
einem Carport.
Besonders einfach und komfor-
tabel sind Fertighäuser für den
Bauherrn, wenn er sich für eine
schlüsselfertige Bauausführung
entscheidet. Laut einer Umfrage
unter den BDF-Mitgliedsunter-
nehmen werden fast 90 Prozent
schlüsselfertig oder in einem
weit fortgeschrittenen Maß be-
zugsfertig ausgeführt. „Auch das
passt in die heutige Zeit, in der
viele Familien zeitlich immer stär-
ker eingespannt sind oder das
Mehr an Komfort besonders
schätzen. Mit einem schlüssel-
fertigen Holz-Fertighaus kommen
sie entspannt und planungssicher
in ihrem individuellen Traumhaus
an“, schließt Tews. (BDF/FT)

„Die Bauhausarchitektur ist Aus-„Die Bauhausarchitektur ist Aus-„Die Bauhausarchitektur ist Aus-„Die Bauhausarchitektur ist Aus-„Die Bauhausarchitektur ist Aus-
druck von Individualität und Stilsi-druck von Individualität und Stilsi-druck von Individualität und Stilsi-druck von Individualität und Stilsi-druck von Individualität und Stilsi-
cherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUScherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUScherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUScherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUScherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS



Aldenhoven Infoblatt – 20. Jahrgang – Nr. 4 – 21. April 2023 – Woche 16 – www.aldenhoven-infoblatt.de12

Berufsinformationsabend an der GAL
Schülerschaft und Eltern der Stufe 9 wird breites Angebot vorgestellt

Fotos: C. ReseFotos: C. ReseFotos: C. ReseFotos: C. ReseFotos: C. Rese

Der Monat März steht bei der
Gesamtschule Aldenhoven-Lin-
nich ganz im Zeichen der Be-
rufswahlorientierung. So fand in
der vorletzten Märzwoche auch
ein Berufsinformationsabend für
die Stufe 9 statt. Insgesamt wa-
ren 20 Unternehmen, Betriebe,
Einrichtungen und Verbände an
diesem Abend vertreten und ha-
ben ihre Unternehmen inklusive
der Zugangsvoraussetzungen für
deren Ausbildungen und der Be-
werbungsabläufe vorgestellt.
Die KURS-Kooperationspartner
der GAL, SIG Combibloc, die

Sparkasse Düren und die AOK,
sowie Bundeswehr, Polizei, Kin-
dertagesstätte, Seniorenein-
richtungen, Caritas, das For-
schungszentrum Jülich, Grünen-
thal als Vertreter der Pharmain-
dustrie, Blandfort, Westnetz,
Regionetz, Schule für Gesund-
heitsberufe, Bäckereihandwerk,
der Hotel- und Gaststättenver-
band DEHOGA, IHK und die Bun-
desagentur für Arbeit gestalte-
ten für alle Interessierten einen
anschaulichen und informativen
Abend.
Anja Reismann, Abteilungslei-

tung II (Leiterin der Mittelstu-
fe), begrüßte von Seiten der Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich
alle anwesenden
Vertreter*innen der Unterneh-
men, Schüler*innen und Eltern
der Jahrgangsstufe 9. In der Fol-
ge präsentierten sich die Unter-
nehmen in vorbereiteten Räum-
lichkeiten der GAL, in denen es
Zeit und Raum für Fragen und
Antworten gab. Ähnlich einer
Ausbildungsmesse konnten El-
tern und GALlier die Stationen,
je nach Interesse, aufsuchen, um
dann in persönlichen Gesprä-

chen tiefgründige Informationen
in Bezug auf die vorgestellten
Ausbildungsgänge zu erhalten.
Die Organisatorin des Informa-
tionsabends, Schulsozialarbeite-
rin und Studien- und Berufswahl-
koordinatorin Christiane Rese,
unterstützt in der schulischen
Organisation durch Studienrat
Andreas Lausberg, bestätigte,
dass das Angebot von allen Be-
teiligten sehr gut angenommen
wurde und die Vielfältigkeit der
Unternehmen mit den vorgestell-
ten Ausbildungsberufen großen
Anklang fand.

GGS Aldenhoven: Neustart beim Förderverein
Anfang des Jahres vollzog sich
ein Vorstandswechsel beim För-
derverein der GGS Aldenhoven.
Mit Auslaufen der Corona-Re-
geln kann nun mit frischem Wind
die Projektarbeit wieder aufge-
nommen werden - so sind ein
Schulfest, ein Zirkusprojekt und
einige neue Projekte zur kultu-
rellen Bildung in Planung.
Erwartungsvoll begrüßte Bür-
germeister Ralf Claßen vier der
neun neuen Vorstandsmitglie-
der sowie die Schulleiterin
Esther Josten bei ihrem Besuch

im Rathaus. Er sicherte ihnen
die Bereitschaft der Gemeinde
Aldenhoven zur Unterstützung
von Förderprojekten zu. Alle
freuen sich nun auf die Zusam-
menarbeit!
(Foto: Gemeinde Aldenhoven)

V. l.n.r.: Frau Pondeva (Stellvertr.V. l.n.r.: Frau Pondeva (Stellvertr.V. l.n.r.: Frau Pondeva (Stellvertr.V. l.n.r.: Frau Pondeva (Stellvertr.V. l.n.r.: Frau Pondeva (Stellvertr.
Vorsitzende), Frau Esser (Kassen-Vorsitzende), Frau Esser (Kassen-Vorsitzende), Frau Esser (Kassen-Vorsitzende), Frau Esser (Kassen-Vorsitzende), Frau Esser (Kassen-
wartin), Bürgermeister Ralf Cla-wartin), Bürgermeister Ralf Cla-wartin), Bürgermeister Ralf Cla-wartin), Bürgermeister Ralf Cla-wartin), Bürgermeister Ralf Cla-
ßen, Frau Ergin (Vorsitzende), Fraußen, Frau Ergin (Vorsitzende), Fraußen, Frau Ergin (Vorsitzende), Fraußen, Frau Ergin (Vorsitzende), Fraußen, Frau Ergin (Vorsitzende), Frau
Eggert (Beisitzende und Öffent-Eggert (Beisitzende und Öffent-Eggert (Beisitzende und Öffent-Eggert (Beisitzende und Öffent-Eggert (Beisitzende und Öffent-
lichkeitsarbeit)lichkeitsarbeit)lichkeitsarbeit)lichkeitsarbeit)lichkeitsarbeit)
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Wechsel in der Leitung der Löschgruppe Siersdorf
Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Lösch-
gruppe Siersdorf unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr Aldenhoven er-
folgte die Übergabe der Leitung
durch den ausscheidenden Gün-
ter Szafraniec an Florian Petry.
Die stellvertretende Leitung
übernahmen Karsten Hulla und
Stefanie Frohn-Petry.
Mit insgesamt acht neuen und
motivierten Löschgruppenmit-
gliedern hat sich die Löschgrup-
pe Siersdorf seit der letzten JHV
erheblich verstärken können.
Günter Szafraniec wurde durch
Gemeindebrandmeister Wilfried
Thelen und Bürgermeister Ralf
Claßen zum Dank für seine lang-
jährigen Verdienste und sein eh-
renamtliches Engagement mit
der silbernen Ehrennadel des
Kreisfeuerwehrverbandes KFV
Düren e.V. ausgezeichnet.
Er bleibt der Löschgruppe Siers-
dorf und der Feuerwehr der Ge-
meinde Aldenhoven mit seiner
großen Kompetenz und Erfah-
rung erfreulicherweise noch ei-
nige Jahre als aktiver Feuerwehr-
mann erhalten.
Daneben erhielten weitere ver-
diente Feuerwehrkameradinnen
und -kameraden ihre Beförde-
rungsurkunden bzw. wurden mit
großem Dank aus dem aktiven
Feuerwehrdienst verabschiedet.

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Nun startet die Löschgruppe mo-
tiviert und mit vielen Plänen für
Aktivitäten in das neue Feuer-
wehrjahr, darunter u.a.:
6./7. Mai - Teilnahme am Auto-
frühling auf dem ATC - Aldenho-
ven Testing Center in Siersdorf
30. September - Tag der Offenen

Tür Löschgruppe Siersdorf
Wir danken Günter Szafraniec
und den aus dem aktiven Feuer-
wehrdienst ausscheidenden Feu-
erwehrfrauen und -männern an
dieser Stelle noch einmal sehr
herzlich für ihren Einsatz. Sie blei-
ben uns in den Ehrenabteilungen

hoffentlich noch lange freund-
schaftlich verbunden.
Wir wünschen der Löschgruppe
Siersdorf und natürlich auch al-
len übrigen Löschgruppen in un-
serer Gemeinde ein gutes Jahr
und allzeit eine gesunde Rück-
kehr aus ihren Einsätzen.

Skateboard-Workshop in Aldenhoven
In den Sommerferien findet vom
24. bis zum 25. Juli auf der Skate-
board Anlage am Sportplatz in
Aldenhoven erneut ein kosten-
loser Workshop rund um das
Skateboard für Mädchen und
Jungs zwischen 8 und 16 Jahren
statt. In diesen zwei Tagen wird
in der Zeit von 10 bis 16 Uhr
trainiert und geschraubt. Erfah-
rene Skateboard Trainer von
„skate-aid“ begleiten und be-
treuen die Kinder und Jugendli-
chen.
Jetzt schon Termin vormerken!
Die Ferienaktion geht auch in
diesem Jahr wieder auf eine Ini-
tiative der Westenergie AG und
des gemeinnützigen Vereins
„skate-aid“ zurück. Die Initiati-
ve „skate-aid“ wurde von Skate-
board Pionier Titus Dittmann
2009 ins Leben gerufen. Die Or-
ganisation hilft weltweit benach-
teiligten Kindern und Jugendli-

chen unabhängig von Ihrer sozi-
alen und kulturellen Herkunft zu
einer besseren Zukunft.
Im Workshop stehen die Bewe-
gung auf den schnellen Brettern
im Fokus, aber auch Selbstver-
trauen, Gemeinschaftsbewusst-
sein und Eigenverantwortung der
Jugendlichen werden gestärkt.

Die Kinder lernen spielerisch ers-
te Tricks und erfahren Interes-
santes zu Materialpflege und
Aufbau des Boards.
Die Teilnahme am Skateboard-
workshop und die Benutzung der
Skateboards geschehen auf ei-
gene Gefahr. Sie ist nur mit ent-
sprechender Schutzausrüstung

(Helm, Schoner) gestattet.
Anmeldungen zum Skateboard-
Event nimmt die Gemeinde Al-
denhoven in Kürze entgegen. Es
ist nur eine begrenzte Teilneh-
merzahl möglich. Wir informie-
ren über unsere Veröffentli-
chungskanäle, sobald die Anmel-
dephase startet.
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Gezwitscher aus der Kita St. Barbara
Wenn Kulturen aufeinander treffen - und das völlig normal ist
Die Kita St. Barbara ist bunt.
Wir betreuen Kinder aus zwölf
verschiedenen Nationen. Somit
kommen die Kinder täglich mit
verschiedenen Sprachen, gesell-
schaftlichen Werten und auch
Lebensperspektiven in Berüh-
rung. Es ist spannend, sich mit
der eigenen und den anderen
Kulturen und Religionen zu be-
schäftigen und vor allem den
Menschen mit Respekt und To-
leranz zu begegnen.
Wenn Kinder die Welt erfor-
schen, dann stellen sie auch Fra-
gen nach dem Anfang und dem
Ende, nach dem Sinn und dem
Wert des Lebens. Diese Ausein-
andersetzung mit weltanschau-
lichen Fragen und Traditionen

und der religiösen und ethi-
schen Deutung unterstützen wir
und sehen sie als wichtigen Bau-
stein, die eigene Identität her-
auszubilden.
Unser katholisches Profil ermög-
licht es, gemeinsame Werte wie
die Ehrfurcht vor dem Leben und
der Schöpfung, verantwortungs-
volles Handeln, Gerechtigkeit,
friedliches Miteinander, Solida-
rität und Teilen zu erleben.
Deshalb standen bis Ostern die
Fastenzeit und die Erzählungen
rund um Jesus im Vordergrund.
Gemeinsam mit Pater Johnson
haben wir die Kinderkirche an
Palmsonntag gestaltet. Bald be-
reiten sich die Vorschulkinder
auf den Pilgertag zur Heiligtums-

fahrt nach Aachen vor. Dort wer-
den sie den Dom besichtigen,
gemeinsam singen, trommeln
und einen spannenden Tag in
Gemeinschaft erleben.
Das nächste Fest findet jedoch
bereits am 24. April statt. Dann
laden wir unsere Familien ein,
gemeinsam mit den muslimi-
schen Kindern das Zuckerfest zu
feiern. Auch das Wissen dazu
können die Kindern zuvor spie-
lerisch und mit allen Sinnen er-
fahren. Eine Moscheebesichti-
gung ist sicherlich ein Highlight,
bevor wir dann mit ein paar Tän-
zen das Moscheefest besuchen
werden. „Was ich kenne, ist
nicht fremd“, freut sich die Lei-
terin der Tageseinrichtung Ste-

phanie Feller über die Möglich-
keit dieser Kooperation, „ dies
gilt jedoch nicht nur für die Viel-
falt in religiöser Hinsicht. Wir
leben Inklusion - es geht um die
Konzentration auf die Gemein-
samkeiten und die Gleichwür-
digkeit aller Menschen.“
Wer uns kennenlernen möchte,
hat bei einem TTTTTag der offenenag der offenenag der offenenag der offenenag der offenen
TürTürTürTürTür die Möglichkeit. Wir laden
alle interessierten Eltern ein, am
Mittwoch, 24. Mai, von 14.30Mittwoch, 24. Mai, von 14.30Mittwoch, 24. Mai, von 14.30Mittwoch, 24. Mai, von 14.30Mittwoch, 24. Mai, von 14.30
bis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhr vorbeizukommen.
Auch beim Kita Navigator hel-
fen wir gern. Bitte melden Sie
sich vorher an. Kita St. Barbara,
Martinusstr. 21,Tel. 02464-1200
oder per mail: kita-st.barbara-
aldenhoven@bistum-aachen.de

Westenergie Klimaschutzpreis 2023
Gemeinsam mit Westenergie lobt
die Gemeinde Aldenhoven auch
in diesem Jahr den Westenergie
Klimaschutzpreis aus. Der mit
insgesamt 1.000 Euro dotierte
Preis wird von einer Jury an teil-
nehmende Bürger, Vereine, In-
stitutionen und Firmen vergeben,
die sich mit der Beschreibung ei-
ner bereits laufenden Maßnah-
me oder eines zukünftigen Pro-
jektes bewerben.
Mit dem Westenergie Klima-
schutzpreis werden in jedem Jahr

Projekte ausgezeichnet, die den
Umwelt- und Klimaschutz in ei-
ner Stadt oder Gemeinde voran-
bringen. Die Gemeinde Aldenho-
ven entscheidet gemeinsam mit
Westenergie über eine Preisver-
gabe an die besten drei Teilneh-
mer. Insgesamt sind 1.000 Euro
als Preisgeld zu vergeben. Bür-
ger, Vereine, Institutionen und
Firmen können aufzeigen, wie sie
vor Ort die Umwelt schonen und
sich für den Klimaschutz
einsetzen.

Der Klimaschutzpreis wird in den
Städten und Gemeinden jährlich
ausgelobt. Die eingereichten Ak-
tivitäten können noch in der Pla-
nung, gerade in der Umsetzung
oder bereits abgeschlossen sein.
Eine Auszeichnung können fol-
gende Projekte/Projektideen
erhalten:
• Projekte zur Verminderung

von vorhandenen Umweltbe-
einträchtigungen, wie z. B.
die Entsorgung von Müll und
Unrat in der Kommune, an
Straßen und (Wander-)We-
gen, im Waldgebiet und/oder
Flüssen etc.

• Projekte, die zu spürbaren
Umweltverbesserungen füh-
ren, wie z. B. die Erhaltung
oder Neuanlage von öffent-
lich zugänglichen Grünflächen
oder Streuobstwiesen; Bau
von Insektenhotels und Nist-
kästen zum Erhalt der
Tierarten.

• Maßnahmen, die das Be-
wusstsein für die Notwendig-
keit von Umwelt- und Klima-
schutz steigern, wie z. B.
Projekttage/AGs in Kitas oder
in Schulen; Anlegen eines
Baumlehrpfades;
Bewirtschaften eines Ge-
meinschaftsgartens z. B. als
Mehrgenerationen-Modell.

Welche Projekte gefördert wer-
den und wie der Förderbetrag auf
die einzelnen Projekte aufgeteilt
wird, entscheidet eine Jury. So

werden regelmäßig zahlreiche
gute Ideen aus dem lokalen und
regionalen Umfeld für die Öffent-
lichkeit sichtbar und machen an-
deren Mut zur eigenen
Initiative.
Bürgermeister Ralf Claßen teilt
dazu mit: „Die grundlegenden
Fragestellungen zum Klimawan-
del sind aktueller denn je: Unser
Klima ist essentiell für die Ent-
faltung der Natur und unser aller
Leben. Es hat zu allen Zeiten das
gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Verhalten der Menschen be-
einflusst und es liegt entspre-
chend in unserer aller Verant-
wortung, schonend damit umzu-
gehen.“ Vor diesem Hintergrund
freut er sich gemeinsam mit dem
Sponsor Westenergie bereits
heute auf die hoffentlich auch in
diesem Jahr wieder zahlreichen
und guten Projektideen.
Teilnahmewillige reichen bitte
Ihre Projektbeschreibung bis
spätestens Freitag, 15. Septem-
ber, ber das Online-Bewerbungs-
formular ein. Es sollte idealer-
weise bereits eine laufende Maß-
nahme oder aber ein zukünftiges
Projekt, das in der Folge nach-
vollziehbar realisiert werden
wird, dokumentiert und erläutert
sein. Eine Bewerbung ist ab die-
sem Jahr nur noch online mög-
lich unter nachfolgendem Link:
https://
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular
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So passt der Roller
zum Besitzer
Klein und füllig, lang und dünn -
und alles dazwischen: So unter-
schiedlich der Körperbau der Men-
schen ist, so unterschiedlich ist
auch der Roller, der jeweils passt.
Neben Optik und Leistung eines
Scooters ist deshalb bei der Kauf-
entscheidung die Frage wichtig,
ob Wunschmodell und künftiger
Besitzer auch wirklich zusammen-
passen. Denn nicht jedes Modell
ist für jeden Körper gleich gut
geeignet.
So ist es beispielsweise wichtig,
dass alle Bedienelemente leicht
zu erreichen sind. Das hängt von
der individuellen Arm- und Bein-
länge ab und ist bei manchen Rol-
ler-Modellen bequemer als bei
anderen möglich. Eine unbeque-
me und verkrampfte Sitzhaltung
kann gerade auf längeren Stre-
cken zu Verspannungen führen.
Auch die Höhe und Position des
Lenkers spielen eine wichtige Rol-
le. Für größere Menschen bietet
ein höher ausgerichteter Lenker
mehr Abstand der Handgriffe zum
Körper. Kleinere Pilotinnen und
Piloten benötigen einen niedrige-
ren Lenker, um die Handgriffe fla-
cher und näher am Körper zu po-
sitionieren.

Der Rollersitz sollte nur so hoch
sein, dass beide Füße einen si-
cheren Stand auf dem Boden ha-
ben. Gerade bei Staus oder an
der Ampel kann die Fuhre sonst
leicht instabil werden. Die richti-
ge Sitzhöhe sorgt für gute Sicht
und entspanntes Fahren.
Neuere Roller und Motorräder
haben meist eine Sitzhöhe zwi-
schen 60 und 85 Zentimetern.
Beim Probesitzen beim Händler
oder auf einer Testfahrt können
Neulinge auch ihre Körperhaltung
prüfen: Fühlt sich der Sitz auch
nach ein oder zwei Stunden noch
bequem an? Erreichen die Beine
nicht den Boden, können feste
Schuhe mit höherer Sohle Abhilfe
schaffen. Bei einigen Modellen ist
es auch möglich, den Sitz abpols-
tern zu lassen.
Wer eine längere Tour mit dem
Roller plant, hat die Möglichkeit,
sein Fahrzeug auch noch mit zu-
sätzlichem Komfort auszustatten.
Spezielle Motorroller-Sitzkissen
passen sich an die individuelle
Körperform an. Gerade fernab as-
phaltierter Straßen federn sie Vi-
brationen und Stöße ab und ver-
hindern Druckstellen.
(mid/ak)

Wenn die Pollen wieder fliegen
Tipps für Autofahrer
Geplagte Heuschnupfer kennen das
Gefühl: Juckende Augen, Niesatta-
cken - das kann beim Autofahren
gefährlich werden.
Wenn sich der Frühling ankündigt,
fliegen die ersten Pollen. Das ist für
viele Menschen ein Problem: Fast
jeder Siebte in Deutschland leidet
an Heuschnupfen. Zudem dauert die
Pollenzeit aufgrund des Klimawan-
dels immer länger - mittlerweile
zum Teil von Februar bis in den No-
vember hinein. Doch Heuschnupfen
ist nicht nur lästig, sondern auch
ein Sicherheitsrisiko: Tränende Au-
gen beeinträchtigen die Sicht, Juck-
reiz lenkt ab. Muss ein Autofahrer
am Steuer niesen, schließt er auto-
matisch die Augen und ist dann
mehrere Meter blind unterwegs.
Das ist auch bei niedrigen Ge-
schwindigkeiten sehr gefährlich.

Um den Blütenstaub während der
Fahrt deutlich zu reduzieren, sind
Pollenfilter, auch Innenraumfilter
genannt, sehr hilfreich. Sie sind
Bestandteil des Lüftungssystems
und filtern Staub, Pilzsporen und
auch Pollen aus der Luft, ehe diese
in den Innenraum des Autos gelan-
gen können. Diese Filterfunktion
lässt allerdings mit der Zeit nach.
Deshalb sollten die Filter in regel-
mäßigen Zeitabständen gewechselt
werden - nach etwa 15.000 gefah-
renen Kilometern oder einmal
im Jahr.
Besonders empfehlenswert sind
laut Expertenmeinung Anti-Allergie-
filter, die durch eine spezielle Be-
schichtung im Vergleich mit einem
normalen Innenraumfilter einen
deutlich besseren Schutz gegen
Pollen, Allergene und Feinstaub bie-

ten. Darüber hinaus ist eine jährli-
che Klimaanlagendesinfektion rat-
sam, die das Kälte- und Lüftungs-
system vor Viren, Pollen und üblem
Geruch schützt.
Allergiker sollten freilich nicht nur
auf den Pollenfilter vertrauen, sie
können auch selbst einiges tun.
Beim Öffnen der Türen gelangen
Pollen in den Innenraum, ebenso
trägt man sie an seiner Kleidung

mit ins Auto. Daher ist es sinnvoll,
die Polster und Fußmatten regel-
mäßig gründlich abzusaugen sowie
Ablageflächen und Armaturenbrett
abzuwischen. Jacken und Mäntel
verstaut man nach Möglichkeit vor
der Abfahrt im Kofferraum. Zusätz-
lich sollten die Fenster während der
Fahrt geschlossen bleiben, um den
direkten Kontakt mit den Pollen zu
vermeiden. (mid/ak-o)
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Vatertagsfete in Bourheim 18. Mai
Auch dieses Jahr lädt die Kar-
nevalsgesellschaft „Fidelitas“
Bourheim 1951 e.V. wieder zum
Mitfeiern ein.
Am 18. Mai möchten wir gerne
mit euch und euren Familien bei
uns auf dem Marktplatz Vater-
tag feiern. Für das Leibliche
Wohl ist mit einer großen Cafe-
teria, einem Imbisswagen und
einem gut ausgestatteten Bier-
wagen gesorgt. Zwischen 17 bis
18 Uhr wird es eine Happy Hour
mit Getränken zum halben Preis
geben.
Als Highlight dieses Jahr wird
ein „Lebend Kicker“ Turnier ab
13.30 Uhr stattfinden. Die „Fi-

delitas“ Bourheim wird mit der
Vorstands Mannschaft antreten
und freut sich über jedes Team,
was die Herausforderung an-
nimmt. Ein Team besteht aus 5
Personen. Teilnahmegebühren
für jedes Team sind 5 Euro. Die
Sieger erwarten eine attrakti-
ve Siegprämie.
Anmeldungen zum Turnier
gerne ab sofort an:
Jenny@schlader.de oder bis
spätestens 18. Mai 13 Uhr
vor Ort.
Wir würden uns sehr freuen die-
sen Tag mit Euch zu feiern und
viele von Euch in unserem schö-
nen Dorf begrüßen zu dürfen. Bild der Vatertagsfete 2019Bild der Vatertagsfete 2019Bild der Vatertagsfete 2019Bild der Vatertagsfete 2019Bild der Vatertagsfete 2019

Eine unglaubliche Chance für Luke
Pekinesen-Mischling Luke wartet im
Tierheim für den Kreis Düren auf ein
neues Zuhause. Aufgrund einer Fehl-
stellung der Vorderbeine steht dem
Rüden ein Leben in Schmerzen be-
vor. Spezielle Operationen können
ihm helfen. Die Tierschützer bitten
um Spenden für Luke. Luke, zehn
Monate jung, ist ein freundlicher
Hund und ein kleiner Clown
obendrein. Während er im Kreistier-
heim Düren auf ein neues Zuhause
wartet, zaubert er den Pflegekräften
oft ein Lächeln ins Gesicht. Seine
krummen Vorderbeinchen, die ein
bisschen an Charly Chaplin erinnern,
treiben den Mitarbeitenden jedoch
eher die Tränen in die Augen. „Luke
wurde mit einer Fehlstellung der Vor-
derbeine geboren und deshalb er-

warten ihn lebenslange Schmerzen“,
erklärt Robert Breuer. Breuer ist
stellvertretender Vorsitzender des
Tierschutzvereins für den Kreis Dü-
ren e.V. und im zugehörigen Tier-
heim auch für das Wohlergehen der
tierischen Schützlinge zuständig. Lu-
kes Schmerzen würden schon bald
beginnen, so der Tierschützer. Im
weiteren Verlauf käme es zu einer
Überlastung der Gelenke, Bänder
und Sehnen würden sich nicht nor-
mal entwickeln. Der kleine Hund
habe laut Breuer bereits ein ereig-
nisreiches Leben hinter sich. Mit sei-
nen Menschen, im Bauch seiner
Hundemutter aus der Ukraine ge-
flüchtet, hätten Luke und seine Ge-
schwister nach ihrer Aufzucht nicht
in ihrer Unterkunft bleiben können.

Für vier Welpen fand der Besitzer ein
neues Zuhause, Luke und seine
Schwester Leia kamen ins Tierheim.
Trotz aller Widrigkeiten sind Robert
Breuer und das Tierheim-Team hoff-
nungsfroh: „Unsere Veterinärin Dr.
Dorothea Krings hat nicht locker ge-
lassen und schließlich in Dr. Christi-
na Busch von Vetacare in Erftstadt
eine Spezialistin gefunden, die Luke
helfen kann“. Die Tierärztinnen ha-
ben nun einen OP- und Heilungsplan
besprochen, erzählt Breuer. Dem-
nach seien zwecks genauer Fest-
stellung von Lukes Beinfehlstellung
Röntgenaufnahmen und mehrere
3D-CTs nötig, gefolgt von zwei Ope-
rationen. Dies ohne fixierende Stahl-
stifte, die nicht nur über Monate an
den kleinen Beinen herausragen und
stören würden, sondern auch später
erneut durch eine OP entfernt wer-
den müssten. Der Knackpunkt: „All-
eine die 3D-CTs sind mit rund 1.500
Euro eine stolze Hausnummer, ne-
ben den OPs, die noch einmal jeweils
über 2.000 Euro kosten“, so Breuer.
Doch die Tierschützer haben ent-
schieden, dass Luke geholfen wird.
Dabei hoffen und zählen sie auf die
Unterstützung von Tierfreundinnen
und Tierfreunden: „Es ist Lukes ein-
zige und unglaubliche Chance auf
Heilung. Bitte helfen Sie mit einer
Spende, unser kleiner Sonnenschein
hat ein schmerzfreies Leben ver-
dient.“ Wer Luke helfen möchte kann
online unter www.tierschutzverein-
dueren.de oder über das Spenden-
konto des Vereins, IBAN DE14 3955
0110 0000 1925 00, spenden. Ver-
wendungszweck „Hilfe für Luke“.
Tierschutzverein für den
Kreis Düren e.V.

Foto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis DürenFoto: Tierheim für den Kreis Düren
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Fesselnder Pferdesport im Mai an der Rur

Ein breit  gefächertes Pro-Ein breit  gefächertes Pro-Ein breit  gefächertes Pro-Ein breit  gefächertes Pro-Ein breit  gefächertes Pro-
gramm für jung und alt bietetgramm für jung und alt bietetgramm für jung und alt bietetgramm für jung und alt bietetgramm für jung und alt bietet
auch dieses Jahr das große Sp-auch dieses Jahr das große Sp-auch dieses Jahr das große Sp-auch dieses Jahr das große Sp-auch dieses Jahr das große Sp-
ringturnier des Reit- und Fringturnier des Reit- und Fringturnier des Reit- und Fringturnier des Reit- und Fringturnier des Reit- und Fahrahrahrahrahr-----
vereins Jvereins Jvereins Jvereins Jvereins Jan von an von an von an von an von WWWWWerth Jülich -erth Jülich -erth Jülich -erth Jülich -erth Jülich -
und das nicht nur für die und das nicht nur für die und das nicht nur für die und das nicht nur für die und das nicht nur für die TTTTTeil-ei l-ei l-ei l-ei l-
nehmernehmernehmernehmernehmer..... Es findet vom 12. Es findet vom 12. Es findet vom 12. Es findet vom 12. Es findet vom 12. bis bis bis bis bis
14.14.14.14.14. Mai auf dem  Mai auf dem  Mai auf dem  Mai auf dem  Mai auf dem TTTTTurnierplatzurnierplatzurnierplatzurnierplatzurnierplatz
an der Rur stattan der Rur stattan der Rur stattan der Rur stattan der Rur statt
Schon seit Jahrzehnten ist das
Jülicher Springturnier ein fes-
ter Bestandteil im Terminkalen-
der der Stadt. Das ist auch kein
Wunder, lockt es doch jährlich
hunderte Besucher an die Rur.
Auch ohne pferdesportlichen
Hintergrund genießen viele Her-
zogstädter die Atmosphäre, die
sportliche Spannung und das
bei einem Stück Kuchen oder
einem kühlen Getränk.
So hofft der ortsansässige Reit-
verein auch an dem Wochenen-
de vom 12. Bis 14. Mai wieder
auf großen Zulauf. Die Reitge-
meinschaft ist auf jeden Fall
schon voller Vorfreude auf das
Rasenturnier. Das Programm ist
für die zwei- und vierbeinigen
Sportler wie immer breit gefä-
chert. Der Freitagvormittag ge-
hört ganz den jungen Pferden,
die noch beweisen müssen,
dass sie für den großen Spring-
sport geeignet sind. Am Nach-
mittag gibt es dann mit einem
L- und zwei M-Springen Prüfun-
gen für fortgeschrittene Reiter.
Der Samstag beginnt mit Ein-
steigerprüfungen der Klassen E
und A. Anschließend folgt
bereits eines der Höhepunkte
des Turniers, die Mannschafts-
prüfung der Klasse A**. In die-

sem Springen kommt es vor al-
lem auf Teamwork an. Mann-
schaften, bestehend aus drei
bis vier Reitern aus jeweils ei-
nem Verein, treten
gegeneinander um den Kreis-
meistertitel des Kreispferdes-
portverbandes Düren an. Diese
Prüfung verspricht jedes Mal
viel Spannung und Action.
Auch der Samstagnachmittag
gehört dann den fortgeschrit-
tenen Springreitern, die unter
anderem in der ersten Prüfung

Viele Zuschauer lockt das traditionelle Jülicher Reitturnier jedes Jahr an die RurViele Zuschauer lockt das traditionelle Jülicher Reitturnier jedes Jahr an die RurViele Zuschauer lockt das traditionelle Jülicher Reitturnier jedes Jahr an die RurViele Zuschauer lockt das traditionelle Jülicher Reitturnier jedes Jahr an die RurViele Zuschauer lockt das traditionelle Jülicher Reitturnier jedes Jahr an die Rur

Die Mannschaftskreismeister Springen aus dem vergangenen Jahr (vlnr)Die Mannschaftskreismeister Springen aus dem vergangenen Jahr (vlnr)Die Mannschaftskreismeister Springen aus dem vergangenen Jahr (vlnr)Die Mannschaftskreismeister Springen aus dem vergangenen Jahr (vlnr)Die Mannschaftskreismeister Springen aus dem vergangenen Jahr (vlnr)
Anne Schagen, Nadja Kujawaski, Sarah Prinz und Christina Cremer vomAnne Schagen, Nadja Kujawaski, Sarah Prinz und Christina Cremer vomAnne Schagen, Nadja Kujawaski, Sarah Prinz und Christina Cremer vomAnne Schagen, Nadja Kujawaski, Sarah Prinz und Christina Cremer vomAnne Schagen, Nadja Kujawaski, Sarah Prinz und Christina Cremer vom
gastgebenden Vereingastgebenden Vereingastgebenden Vereingastgebenden Vereingastgebenden Verein

Sieger des großen Preises von Jülich 2022, siegreich und mehrfachSieger des großen Preises von Jülich 2022, siegreich und mehrfachSieger des großen Preises von Jülich 2022, siegreich und mehrfachSieger des großen Preises von Jülich 2022, siegreich und mehrfachSieger des großen Preises von Jülich 2022, siegreich und mehrfach
platziert beim Hamburger Springderby und jährlicher Gast des Jülicherplatziert beim Hamburger Springderby und jährlicher Gast des Jülicherplatziert beim Hamburger Springderby und jährlicher Gast des Jülicherplatziert beim Hamburger Springderby und jährlicher Gast des Jülicherplatziert beim Hamburger Springderby und jährlicher Gast des Jülicher
Springturniers, Gilbert TillmannSpringturniers, Gilbert TillmannSpringturniers, Gilbert TillmannSpringturniers, Gilbert TillmannSpringturniers, Gilbert Tillmann

der schweren Klasse ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.
Der letzte Turniertag beginnt
bunt gemischt für alle Alters-
klassen. Nachmittags können
die Kleinsten unter den Pferde-
freunden in der Führzügelklas-
se zeigen, welche Fähigkeiten
sie im Sattel schon erlernt ha-
ben. Zum Schluss findet der
große Preis von Jülich statt, das
zweite Springen der Klasse S*
mit Stechen.
Für die Teilnehmer sind nicht

nur die einzelnen Platzierungen
von Bedeutung. Es werden an
diesem Wochenende nämlich
auch die Vereinsmeister ermit-
telt. Darüber hinaus sind eini-
ge Springen Wertungsprüfungen
für die Einzel-Kreismeister-
schaftstitel in den verschiede-
nen Leistungsklassen. Die fina-
len Wertungen werden dann am
3. und 4. Juni auf dem Turnier
des Reit- und Fahrvereins
Deutschritter 1926 Düren
erhoben.
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Erste Hilfe im Todesfall

Nehmen Sie sich Zeit. Sie kön-
nen in Ruhe Abschied nehmen,
bis der Verstorbene von einem
Bestatter abgeholt wird, so Elke
Herrnberger vom Bundesver-
band Deutscher Bestatter. Beim
Sterbeort zu Hause rufen Sie den
behandelnden Arzt (Hausarzt) an.
Beim Sterbeort im Krankenhaus
oder in einer Pflegeeinrichtung
übernimmt üblicherweise die
Einrichtung das Organisatori-
sche. In aller Regel kümmern
sich die nächsten Angehörigen
gemeinsam mit dem Bestatter

um den weiteren Ablauf.
Auf der Seite des BDB unter
www.bestatter.de. finden Sie se-
röse Bestatter bis hin zu
besonders qualifizierten Mar-
kenzeichenbetrieben in Ihrer
Nähe. Existiert eine Bestat-
tungs-Vorsorge oder -Verfü-
gung, dann hat der Mensch zu
Lebzeiten festgelegt, wie er sich
seine Bestattung vorstellt. In
den anderen Fällen müssen die
Angehörigen entscheiden, ob
und wo eine Erd- oder Feuerbe-
stattung erfolgen soll, und sich

auch um die Kosten kümmern.
Zur Planung gehören die Ausge-
staltung der Trauerfeier, die Fest-
legung von Musikwünschen, An-
gaben zur Trauerpostadresse,
die Wahl des Blumenschmucks,
wer zum Trauerkaffee kommen
soll. Viele Bestattungsunterneh-
men bieten auch die Möglich-
keit für die Trauernden, Sarg
oder Urne selbst zu verzieren.
Informieren Sie sich über die Be-
stattungskosten. Entweder
durch einen transparent gestal-
teten Kostenvoranschlag des

Fotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-oFotos: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-o

Bestattungsinstituts mit allen
Wünschen zur Bestattung oder
Sie probieren zunächst online
z.B. den Bestattungsplaner des
BDB aus und fragen dort nach
einem konkreten Angebot bei
einem Bestattungsunterneh-
men. Wichtig ist, dass in einem
Kostenvoranschlag sämtliche
Kosten erfasst werden! Bestat-
tungskosten sind nicht gleich
Bestatterkosten, sondern sie
umfassen viele weitere Leistun-
gen von der Überführung bis zur
Friedhofsgebühr. (spp-o)
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Wenn die Natur das Grab schmückt
Wie Angehörige und Freunde im Bestattungswald trauern und gedenken

Ein Grab im Wald braucht keine
Gestecke oder Kerzen - das
Schmücken und die Pflege über-
nimmt allein die Natur. Das be-
deutet: Wildblumen, Pilze, Moose
und Farne wachsen, wie es ihnen
bestimmt ist. Sie verändern den
Bestattungsort im Wechsel der
Jahreszeiten immer wieder, und
das bunte Laub trägt im Herbst
seinen Teil dazu bei. Beim Natur-
bestattungsanbieter FriedWald
hat die Erfahrung gezeigt: Wer
seine letzte Ruhe in einem Be-
stattungswald anstatt auf einem
Friedhof finden möchte, der
wünscht sich, dass Angehörige
und Freunde diesen natürlichen
Kreislauf erleben. So können sie
in ihrem eigenen Rhythmus trau-
ern, statt zum Setzen von Pflan-
zen oder zum Gießen vorbeizu-
kommen.
Spazieren gehen und sich erin-Spazieren gehen und sich erin-Spazieren gehen und sich erin-Spazieren gehen und sich erin-Spazieren gehen und sich erin-
nernnernnernnernnern
Ein Waldspaziergang hilft dabei,
zu entspannen und den Erinne-
rungen freien Lauf zu lassen. Vie-
le Menschen wählen diese Mög-
lichkeit des Gedenkens und le-
gen dabei eine kleine Pause am
Andachtsort ein. Zu besonderen
Anlässen wie Jubiläen oder Ge-
burtstagen wird schon einmal ein
Glas Sekt am Baum des Verstor-
benen getrunken oder ein kleines
Picknick gemacht. Wer die Atmos-
phäre in einem FriedWald erle-
ben möchte, kann sich unter
www.friedwald.de über Standorte
und die Möglichkeit von Führun-

gen informieren. Bei der Rück-
kehr nach Hause nehmen Hinter-
bliebene vielfach ein Blatt, einen
Zweig oder eine Frucht des Wal-
des wie eine Eichel oder Buche-
cker als Erinnerungsstück mit -
und dekorieren damit zum Bei-
spiel ein Bild des geliebten Men-
schen, der nicht mehr lebt. Auf
diese Weise entsteht ein kleiner
Ort des Gedenkens.
Eine Umarmung durch den BaumEine Umarmung durch den BaumEine Umarmung durch den BaumEine Umarmung durch den BaumEine Umarmung durch den Baum
schickenschickenschickenschickenschicken
Manche nutzen den Baum im Be-
stattungswald auch als stummen
Gesprächspartner, berühren und
umarmen ihn oder lesen ihm ei-
nen selbst verfassten Brief an den
Verstorbenen vor. Kinder finden
die Idee, diesem Menschen eine
Umarmung durch den Baum zu
schicken, oft sehr nachvollzieh-
bar. (djd)

Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-Viele Hinterbliebene lassen ihren Erinnerungen gern bei einem Spazier-
gang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHgang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHgang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHgang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbHgang durch den Bestattungswald freien Lauf. Foto: djd/FriedWald GmbH

Ein Grab in einem Bestattungswald kann über die Baumnummer und eineEin Grab in einem Bestattungswald kann über die Baumnummer und eineEin Grab in einem Bestattungswald kann über die Baumnummer und eineEin Grab in einem Bestattungswald kann über die Baumnummer und eineEin Grab in einem Bestattungswald kann über die Baumnummer und eine
Namenstafel gefunden werden. Foto: djd/FriedWald GmbHNamenstafel gefunden werden. Foto: djd/FriedWald GmbHNamenstafel gefunden werden. Foto: djd/FriedWald GmbHNamenstafel gefunden werden. Foto: djd/FriedWald GmbHNamenstafel gefunden werden. Foto: djd/FriedWald GmbH
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023Freitag, 19. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.05.2023 um 10 Uhr11.05.2023 um 10 Uhr11.05.2023 um 10 Uhr11.05.2023 um 10 Uhr11.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holzarten,
auch farbig gestaltet. Eichenweg 11,
52379 Langerwehe 0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf An-
frage. Kostenlose Beratung vor Ort. Tel.
0178/3449992 M.S. Sanierungstechnik

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,-,-,-,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige Fest-
preise, saubere Ausführung, Termine frei.
Tel. 02429/908144 od. 0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Stundenweise Hilfe im HaushaltStundenweise Hilfe im HaushaltStundenweise Hilfe im HaushaltStundenweise Hilfe im HaushaltStundenweise Hilfe im Haushalt
gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!

Geheingeschränkte Frau aus Langerwehe
sucht Unterstützung für Tätigkeiten im
Haushalt sowie Einkaufen, nach Bedarf
auch kleine pflegerische Hilfestellung,
mind. 3x Woche für 2 Std. - Tel. 0175/
1138577

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. + 2.
Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel. 0177/
7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Ausweise,
Urkunden, Soldatenfotos oder Alben,
Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Duerwiss), 02403/52132

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler, 02401/7395

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Montag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. Mai
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf (Mitte), 02404/919522

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler, 02401 4646

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler, 02401/88186

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446, 52134 Herzogenrath (Merkstein), 02406/61042

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler, 02401 4646

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler, 02403/502730

Alle Angaben ohne Gewähr
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem.
GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-

triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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Familienfest der GKG Fidele Brüder Koslar
Save the Date - Am Vatertag geht´s nach Koslar

GKG Familienfest 2022GKG Familienfest 2022GKG Familienfest 2022GKG Familienfest 2022GKG Familienfest 2022

Nach einem sensationell gut
besuchten Re-Start im vergan-
genen Jahr lädt die GKG Fidele
Brüder aus Koslar am VVVVVatertagatertagatertagatertagatertag
wieder alle Vatertagstourer
nach Koslar ein.
Bei freiem Eintritt feiert die
GKG am 18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai ab 11 Uhr am
gemütlich vor Sonne und Re-
gen geschützten und mit Zel-
ten, Pavillons und großen Schir-
men ausgestatteten Kirchplatz
in der Friedhofsstraße ihr be-
währtes und immer sehr gut
besuchtes Familienfest.
Ein Besuch entweder direkt mit
der ganzen Familie und Freun-

den, als Zwischenstopp der
Fahrradtour oder auch mit dem
Traktor und Anhänger lohnt
sich, um bei musikalischer Be-
gleitung mit kühlem Bier vom
Fass, Cocktails, Softdrinks,
Grillstand und Cafeteria ge-
meinsam zu feiern.
Die Kinder erleben beim Kin-
derschminken, Minigolf und
Hüpfburg einen erlebnis- und
abwechslungsreichen Tag. Es ist
also für alle Besucher etwas
dabei. Alle Infos rund um die
GKG aus Koslar unter
www.gkg-fidele-brueder-
koslar.de.


